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Zündstrom über ein Relais 
von diesem Schalter trig-
gern lassen, und eine Men-
ge Geld sparen, oder? Nein! 
Denn mit solch einer Schal-

tung würde der Zündstrom 
ja jedes Mal unterbrochen, 
wenn man den Ganghebel 
berührt. Also auch beim Ein-
legen des ersten Ganges im 
Stand. Gute Diebstahlsper-
re, schlechte Race-Perfor-
mance. Und außerdem wä-
re der Unterbrecher-Impuls 
auch noch so lang, wie man 
auf dem Schalthebel steht. 
Das würde den Zeitvorteil 
zunichte machen.

Also braucht man eine 
Blackbox, die zwei Dinge 
tut: Zum einen realisiert sie 
die (einstellbare) Drehzahl, 
unterhalb der einfach kein 
Unterbrecher-Impuls an die 
Zündung geschickt wird. Al-
so kann man beim Losfah-
ren in den Ersten schalten 

oder im normalen Straßen-
verkehr im niedrigen Dreh-
zahlbereich rumtrödeln, oh-
ne daß der Motor abstirbt. 
Zum anderen unterbricht 

sie den Zündstrom nur für 
eine genau definierte Zeit-
spanne, welche ebenfalls va-
riiert werden kann. Mit die-
sem Feature kann man den 
Quickshifter an die Eigenhei-
ten des Getriebes anpassen.

Der hier gezeigte Dynojet-
Quickshifter in „Stand Alo-
ne“-Ausführung besitzt vier 
einzelne Schalt-Kanäle, mit 
dem auch moderne Vierzy-
linder-Motorräder mit Ein-
zel-Zündspulen getriggert 
werden können. Oder es 
können, bei herkömmlichen 
Zweispulen-Anlagen, auch 
noch zwei andere Strom-
kreise, zum Beispiel die fürs 
Lachgas und den bereits er-
wähnten Airshifter, mit an-
gesteuert werden.

Moderne (Schalt-) 
Zeiten

So weit die Praxis bei älte-
ren Motorrädern mit Verga-
sern oder Power Comman-
dern der Generationen bis 
PC III. Bikes mit elektroni-
scher Einspritzanlage oder 
Motor-Management reagie-
ren unter Umständen aller-
dings allergisch auf das Un-
terbrechen des Zündstroms 
durch einen Quickshifter. 
Hier sind also andere Lösun-
gen gefragt, und auch diese 
finden sich im Dynojet-Ange-
bot. Wenn das Motorrad be-
reits mit einem Power Com-
mander III USB ausgestattet 
ist, und das sind ja nicht gera-
de wenige, ist der Weg zum 
schnellen Gangwechsel 
nicht weit: Der Dynojet-Ge-
stängeschalter kann direkt 
in den PC III USB gestöpselt 
werden, eine entsprechende 
Schnittstelle ist bereits vor-
handen. Der Schalter unter-
bricht dann den Impuls der 
Einspritzdüsen anstatt des 
Zündfunkens. Anderer An-
satz, aber gleiche Wirkung.

Bei Systemen mit zwei 
Einspritzbänken, wie zum 
Beispiel dem der in diesem 
Heft vorgestellten Micron-
Honda CBR 1000 RR, ist die 
Angelegenheit nicht ganz so 
simpel, da der PC III USB bei 
dieser Einspritzung nur auf 
eine der zwei Düsenbänke 

zugreift. In dieser Konstella-
tion muß man auf ein zusätz-
liches Dynojet-Zündmodul 
zurückgreifen, daß im ent-
scheidenden Moment den 
Zündfunkenregen abdreht, 
ohne daß die Elektronen 
des Motormanagements 
ins Stolpern kommen. Aber 
auch dieser Baustein ist mit 
dem PC III USB und allen Dy-
nojet-Schaltern kompatibel, 
so daß die Installation rei-
bungslos von Statten geht.

Preis der 
Geschwindigkeit

Die Preise der einzelnen 
Komponenten starten bei 
90,- für einen Lenkerschal-
ter, 298,- Euro für alle Aus-
führungen der hochwerti-
gen Gestängeschalter, der 
Stand Alone-Quickshifter 
ohne Schalter kostet 198,-
, plus 39,- Euro für den op-
tionalen Kabelbaum , eine 
Power Commander-Zünd-
modul-Lösung belastet die 
Börse mit 329,- Euro. 
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Mehr Performance 
durch Quickshifter

Rossi und seine Kolle-
gen aus der Fast La-
ne haben Einen und 

viele Hobbyracer inzwischen 
auch: Einen Schaltautoma-
ten oder auch neudeutsch 

Quickshifter. Aber was ist 
das, und vor allem was bringt 
er? Zuerst einmal das War-
um: Zeit! Im Rennsport, egal 
ob Rundstrecke oder Drag-
strip, zählt jede Hunderts-
tel Sekunde. Die Choreogra-
phie aus Kupplung ziehen, 
Gasschieber schließen und 
öffnen, wieder einkuppeln, 
nur um das nächste Zahn-

radpaar im Getriebe zu ver-
einen, all das kostet wertvol-
le Zeit und Aufmerksamkeit. 
Ungefähr 0,2 Sekunden dau-
ert im Idealfall solch ein ma-
nueller Schaltvorgang, der 
Quickshifter schafft es da-
gegen in 0,05 Sekunden. Das 
bedeutet pro Schaltvorgang 
gut fünfzehn Hundertstel 

Sekunden weniger Kraftun-
terbrechung, was das auf ei-
ner einzigen Runde mit ’zig 
Schaltvorgängen ausmacht, 
kann sich jeder selbst aus-
rechnen. 

Außerdem bricht bei jedem 
Gaswegnehmen die Schwin-
gungssäule im Ansaugtrakt 
zusammen, was natürlich 
Leistung kostet. Bei turbo-

geladenen Motoren wird die 
Sache noch ein wenig kri-
tischer, da der Turbolader 
durch den Luft-Rückstau 
hinter den geschlossenen 
Drosselklappen und die feh-
lenden Abgase abgebremst 
wird, und dann mühsam wie-
der hochdrehen muß, bevor 
Leistung am Hinterrad an-

steht. Außerdem bringt der 
Schaltvorgang durch die vie-
len unterschiedlichen Bewe-
gungen am Lenker und dem 
langen Lastwechselimpuls 
eine nicht zu unterschätzen-
de Unruhe ins Fahrwerk. Ge-
rade, wenn das Motorrad 
sich in Schräglage befindet, 
braucht das auf der Renn-
strecke keiner. Mit einem 

Quickshifter hingegen las-
sen sich die Gänge bei voll 
geöffnetem Gasschieber 
durch einfaches Drücken 
des Schalthebels wechseln. 
Minimaler Zeitverlust, ge-
paart mit smoothem Last-
wechel, so einfach war 
eine Steigerung der Perfor-
mance noch nie. Motorrad 
Tuning Spezial hat sich da-
her das Quickshifter-Sorti-
ment von Dynojet mal ge-
nauer angeschaut, weil es 
mit seiner Vielzahl an unter-
einander kombinierbaren 
Komponenten für so gut wie 
jedes Motorrad die passen-
de Applikation am Start hat.

Die Funktion

Wie geht’s? Alle Systeme 
benötigen einen Schalter, 
der mit dem Getriebe-Schalt-
gestänge verbunden ist und 
beim Betätigen der Gang-
schaltung einen Stromkreis 
unterbricht. Entweder im 
Gestänge integriert oder als 
separate Schubstange aus-
geführt, hat man die Qual 
der Wahl zwischen Schub- 
oder Zugschaltern, je nach 
dem, in welche Richtung das 
Hochschalten funktioniert. 
Als spezielles Feature für die 
Dragster-Klientel bietet Dy-
nojet auch noch einen Len-
kerschalter an, mit dem ein 
Airshifter zusammen mit 
dem Schaltautomaten ange-
steuert werden kann. Smart 
Stuff!

Nun wird der eine oder an-
dere vielleicht anmerken, 
man könne ja einfach den 

Push the button: Für Dragster mit Airshifter gibt es 
einen passenden Lenkerschalter.

Plug and play: Das 
QuickshifterModul kann 
mit einem optionalen Ka-
belbaum auch direkt in die 
Einzelzündspulen moder-
ner Motoren eingesteckt 
werden.

Dynamisches Duo: Mit dem zusätzlichen Zündmodul 
werden auch Motorräder mit zwei Einspritzbänken 
Quickshifter-tauglich.

Trigger happy: Mit einem der beiden Schalt-Sensoren fin-
det sich für jedes Eisen die optimale Ansteuerungsmög-
lichkeit.


